
 

 

 Stadt Erlangen Erlangen, 25.10.2022 

  
 Referat: OBM  
 Amt: 13-2     
 Niederschrift 

 Besprechung am: 25. Oktober 2022 Beginn: 19:00 Uhr 
 Ort: Freizeitzentrum,  

Dechsendorfer Platz 12 
Ende: 20:30 Uhr 

  
 Thema: 3. Sitzung des Ortsbeirates Dechsendorf 2022 
  
 Anwesende Entschuldigt Verteiler 
  
 Ortsbeirat Dechsendorf: 
Frau Amon 
Frau Böer-Perez 
Herr Carl 
Herr Dengler 
Frau Mardin 
Herr Dr. Trost 
 

Stadträte: 
Herr Höppel 
Herr Neidhardt 
Frau Radue 
 

Verwaltung: 
Herr Behringer / 13 
Frau Dr. Ranger  
Frau Appelt / beide GS 
Dechsendorf 

Bürger*innen:  
15 

 

Presse: EN Hr. Schreiter 

 

Ortsbeirat Dechsendorf: 
Herr Stirnweiß 

alle Referate, Ämter, Orts-
beiräte, Betreuungsstadträte, 
Fraktionen, EStW, Polizei 

 Die Niederschrift beschränkt sich auf die Wiedergabe der wesentlichen Ergebnisse. Wenn inner-
halb von acht Tagen nach Zusendung der Niederschrift keine Einwände erhoben werden, wird 
Einverständnis unterstellt. 
 

 



 

 

  

Ergebnis: 

Frau Amon, Vorsitzende, eröffnet die 3. Sitzung des Ortsbeirates Dechsendorf im Jahr 2022, die 
wieder in Präsenz stattfinden kann. Der Ortsbeirat ist bis auf Herrn Stirnweiß vollständig anwe-
send. Die Ladung erfolgte form- und fristgerecht. Als Betreuungsstadtrat werden Frau Radue, Herr 
Höppel und Herr Neidhardt begrüßt 

Insgesamt nehmen 15 Bürgerinnen und Bürger an der Ortsbeiratssitzung teil. Von Seiten der 
Grundschule nehmen Frau Dr. Ranger und Frau Appelt teil. Zum Thema Garagenflohmarkt ist 
Frau Dr. Meru anwesend. 

Die Tagesordnung wird verlesen. Änderungen oder Ergänzungen sind nicht gewünscht.  

 

TOP 1: Anträge zum Klimabudget 2022 
Insgesamt liegen dem Ortsbeirat Dechsendorf zwei Anträge zum Klimabudget 2022 vor: 
- Die Grundschule Dechsendorf stellt einen 2. Antrag zum Thema „Unser Klima-Jahr – ein 

Schuljahr für das Klima“. Dieses Projekt wurde im Jahr 2021 eingeführt und damals bereits 
durch das Klimabudget gefördert. Dieses Projekt soll weitergeführt werden. Frau Dr. Ranger 
stellt das Projekt und die einzelnen Maßnahmen vor. Insgesamt wurde ein Antrag über die 
Summe von 2.105 Euro gestellt.  
Der Ortsbeirat lobt die Initiative der Grundschule und stimmt einstimmig mit 6 gegen 0  
Stimmen für eine erneute Förderung in Höhe von 2.105 Euro. 

- Frau Dr. Meru stellt das Projekt „Dechsendorfer Garagenflohmarkt“ kurz vor. Im Jahr 2023 
findet bereits der 10. Dechsendorfer Garagenflohmarkt statt. Dies soll besonders herausge-
stellt werden. Hierzu sind Upcycling Workshops mit Kindern und Pädagog*innen geplant. Ins-
gesamt werden 2.800 Euro als Fördersumme beantragt. 
Der Ortsbeirat freut sich über das Jubiläum und stimmt einstimmig mit 6 gegen 0 Stimmen für 
eine Förderung des Garagenflohmarkts. 

 
TOP 2: Informationen zum Radweg Möhrendorf - Dechsendorf 
Leider hat der Ortsbeirat Dechsendorf die Informationen zunächst nur über soziale Medien  
erfahren und nicht über die zuständigen Stellen. Dies ist bedauerlich und sollte in der Zukunft  
besser kommuniziert werden. 
Geplant ist ein Fahrradweg von Dechsendorf nach Möhrendorf. Dieser soll parallel zur  
vorhandenen Straße verlaufen und über einen Fußweg verfügen. 
Die vorhandenen Parkplätze (am Dechsendorfer Weiher) fallen aufgrund dieser Planungen nicht 
weg. Dies war Thema im Naherholungsverein. Hier soll bei OB Dr. Janik als Vorsitzender nachge-
fragt werden. Hier sollen die Wege und die Parkmöglichkeiten besprochen werden. 
Der Ortsbeirat möchte sich noch intern beraten und gegebenenfalls einen entsprechenden Antrag 
an den Naherholungsverein stellen. Frau Amon wird die veröffentlichen Pläne per Mail verteilen. 
 
TOP 3: Planung bzw. Radnetz / Fahrradwege für Dechsendorf: Anbindung an die Stadt  
Erlangen und den Landkreis 
Der Ortsbeirat bezieht sich hier auf eine Mail vom 27. Juli 2022 von Frau Hörnig (Referat für Pla-
nen und Bauen) und beantragt eine ausführliche Vorstellung durch einen Vertreter des Planungs-
amtes in der 1. Sitzung des Ortsbeirates im Frühjahr 2023. Hierbei sollen die angedachten Pla-
nungen detailliert dargestellt werden. Auch Nachfragen sollen in der Sitzung beantwortet werden 
können. 
 



 

 

TOP 4: Aktueller Stand zum Neubau des Feuerwehrhauses 
Der Ortsbeirat steht hier in Kontakt mit Herrn Schneider / FFW Dechsendorf.  
Während der Jubiläumsfeier (125 Jahre) war Dr. Janik anwesend und hat darauf hingewiesen, 
dass das Feuerwehrhaus geplant und genehmigt ist und diese Entscheidung grundsätzlich beste-
hen bleibt. Allerdings wird der Bau um 1 Jahr zurückgestellt. Dies ist der aktuellen Situation ge-
schuldet. Ein Fahrradparkhaus wird jedoch nicht gebaut oder vorgezogen. 
Der Ortsbeirat hat grundsätzlich Verständnis für diese Entscheidung aufgrund der derzeitigen 
Entwicklung. Der Ortsbeirat unterstützt weiterhin den Neubau des Feuerwehrhauses. Die Planun-
gen sollen entsprechend umgesetzt werden. Der Baubeginn ist demnach für das Jahr 2023 vorge-
sehen. Der Ortsbeirat wird informieren, wenn es hierzu Neuigkeiten oder Entwicklungen gibt. 
 
 
TOP 5: Bericht der Verwaltung: 
  Die Ergebnisse zur Umfrage über die verkehrsberuhigten Bereiche werden vorgestellt.  

Demnach wird die Campingstraße als verkehrsberuhigter Bereich ausgewiesen. Die Planungen 
sollen im Jahr 2024 erfolgen. Eine mögliche Umsetzung kann noch nicht terminiert werden. 

  Der Antrag des Ortsbeirates zwischen der Teplitzer Straße und dem Mistelweg, sowie in der 
Röttenbacher Straße Tempo 30 auszuweisen wurde in der Sitzung des UVPA am 28.06.2022 
leider abgelehnt (Vorlage: 614/036/2022).  
Der Ortsbeirat kann in diesem Zusammenhang und mit dieser Begründung nicht verstehen 
weshalb das Landratsamt Erlangen-Höchstadt in Röttenbach und Hemhofen auf einer Staats-
straße Tempo 30 ausweisen kann. Dies dient dem Schutz vor Lärm und Abgasen. Wieso ist 
dies durch das Landratsamt möglich? Wieso gelingt dies nicht auch der Stadt Erlangen? Wo 
sind hier die Unterschiede? Ist eine Änderung geplant, dass künftig auch auf Staatsstraße 
Tempo 30 ausgewiesen werden kann? 
Der Ortsbeirat bittet hier um Informationen weshalb hier Unterschiede gemacht werden. 

  Es gibt weiterhin Diskussionen bezüglich der Errichtung von mobilen und festen Geschwindig-
keitsmessanlagen durch die Stadt Erlangen. Der Ortsbeirat fragt hier erneut nach den Möglich-
keiten zur Realisierung des Antrages. Gibt es hier Möglichkeiten einen Antrag über das 
Klimabudget der Stadt Erlangen zu stellen? 
Der Ortsbeirat hält an seinem Antrag zur Errichtung einer Messanlage in der Naturbadstraße 
und in der Röttenbacher Straße fest. Die Stadt Erlangen soll hier endlich tätig werden und die 
Anträge und Beschlüsse umsetzen. Das Verständnis der Bürger*innen und des Ortsbeirates ist 
aufgebraucht. 

  Dem Ortsbeirat liegt die Stellungnahme der Erlanger Stadtwerke vom 27. September 2022 von 
Frau Kralemann vor. Der Ortsbeirat weist erneut auf die Dringlichkeit und Notwendigkeit eines 
„Weiherbusses“ hin. Vor allem geht es hier um den Sonntag. Hier ist ein „Sommerbus“ zum 
Weiher absolut notwendig. Dies ist derzeit das Hauptproblem. Ebenso soll die Taktung am 
Samstag verbessert werden. Eine erneute Prüfung durch die Erlanger Stadtwerke wird vom 
Ortsbeirat ausdrücklich begrüßt. Der Ortsbeirat beantragt eine Behandlung dieses Themas in 
der 1. Sitzung des Jahres 2023. Hier soll ein Vertreter der ESTW anwesend sein. 

  Zum Thema Carsharing in Dechsendorf wird eine Umfrage vorbereitet. Dies wird vermutlich  
Mitte November 2022 starten. Hierbei soll auch die Homepage des Ortsbeirates Dechsendorf 
einbezogen werden. 

 
TOP 6: Mitteilungen zur Kenntnis 
  Der Ortsbeirat Dechsendorf wurde vom Hundetreff Erlangen angeschrieben. Der Hundetreff 

sucht bzw. benötigt ein geeignetes Grundstück zur Weiterführung des Hundetreffs in Erlangen. 
Der Ortsbeirat selbst hat hier leider keine Informationen bzgl. eines geeigneten Grundstückes. 
Der Ortsbeirat würde den Hundetreff Erlangen jedoch gerne unterstützen bzw. die Stadt Erlan-
gen auffordern dem Hundetreff ein geeignetes Grundstück zur Verfügung zu stellen oder ein 
geeignetes Grundstück zu suchen. 



 

 

 
TOP 7: Anfragen / Sonstiges 
 Es wird hier nach dem Sachstand eines Weges von der Schule zum Weiherübergang gefragt 

(Westseite). Hier ist die Jagdgenossenschaft (Hr. Lenk) beteiligt. Diese Planungen bestehen 
seit dem Jahr 2020. Hier könnte bzw. sollte der Naherholungsverein einbezogen werden. 

 
 
 
 
gez. Tanja Amon          gez. Stephan Behringer 
Ortsbeiratsvorsitzende         Protokollführer 


